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Antonín Dvořák ( 1841 –1904 )

Terzetto C-Dur op. 74

Introduzione – Larghetto – Scherzo – Tema con variazioni 

Zoltán Kodály ( 1882 –1967 )

Serenade op. 12

Allegramente – Lento ma non troppo – Vivo

Das Einstein Trio 

Alle Ensemblemitglieder spielen derzeit im Berner Symphonieorchester, 
begeistern sich aber auch für Kammermusik. In den Probenpausen tre�en  
sie sich gerne im Café Einstein in der Berner Altstadt, was sie auf den  
Namen «Einstein Trio» brachte.

Mako Asahina, 1996 in Japan geboren, studierte Geige in Japan und an der 
Zürcher Hochschule der Künste bei Alexander Sitkovetsky. Sie nahm unter 
anderem am Pacific Music Festival Sapporo teil und war als Gastmusikerin 
im Opernhaus Zürich engagiert. 

Camille Guilpain, 1995 in Bordeaux geboren, studierte am Conservatoire in 
Versailles und an der Hochschule für Musik in Genf bei Tedi Papavrami. 2018 
erlangte sie unter anderem den Preis Albert Lullin, der jedes Jahr an einen 
«besonders bemerkenswerten Streichinstrumentalisten» vergeben wird.

György Zerkula, 1986 in Siebenbürgen geboren, studierte am Bela Bartok  
Musikkonservatorium in Budapest und bei Bartłomiej Nizioł an der Hoch­
schule der Künste Bern. Er spielt unter anderem im «Manuel Streich­
quartett» und im Trio «L’ Esprit des Cordes». 

Ausblick
Dienstag, 3. März 2026, 19.30 Uhr

Joe Haider Trio & Amigern String Quartet


